
Wellenschein 
liebe Alexandra 

Hier sitze ich all so 

ab und an verträumt 

Wellen unseres Lebens 

sind was da schäumt 

 

Nicht wahllos 

nicht überall NEIN 

erst will immer etwas 

in sich gesättigt sein 

 

Erloschene Kerzen 

vergangene Schmerzen 

verhindern das Scherzen 

mit Worten des Herzen 

 

So schmerzt es und herzt 

bewegt das Sein im NEIN 

und schäumt was träumt 

JA belebe Wellenschein 

 

Jedem ein Stück  

aus sich heraus 

dem andern Glück 

das fließe aus … 
 

MikeH©® 2021-07-23 
(Beine baumelnd am Bach erfrischender Freude) 

 

 

 

"Halte den Lärm deiner Lieder von mir fern! Das Spiel deiner Harfen will ich nicht hören. 

Aber Recht ergieße sich wie Wasser und Gerechtigkeit wie ein immer fließender Bach!" 

Am.5:23-24  
 
 

 

file:///H:/www/fuer-Suchen.de/Public/Quelle/.Impressum.htm

